
 

 

Halbzeit in Delitzsch 
 

Produktionsstätten-Erweiterung bei URSA in Delitzsch zur Hälfte 

abgeschlossen / Richtfest mit regionalen Baufirmen und URSA-

Mitarbeitern  

 

Delitzsch/Leipzig, den 13. Oktober 2005 – Bis Februar 2006 
werden die Baumaßnahmen zur Erweiterung des Delitzscher 
URSA Glaswolle-Werkes abgeschlossen sein. Diese Investi-
tion in Millionenhöhe ist derzeit etwa zur Hälfte bewältigt. Das 
Erreichen der Halbzeit feiert URSA Deutschland daher heute 
mit Mitarbeitern und allen Beschäftigten der beteiligten 
Baufirmen im Rahmen eines Richtfestes.  
 
„Wir wollen uns mit einem zünftigen Fest bei allen bedanken, die 

dafür gesorgt haben, dass wir perfekt im Zeitplan sind“, erklärt 

Werksleiterin Fatima Gutierrez. Im Wesentlichen abgeschlossen 

sind die Bauarbeiten am späteren Fallschachtgebäude. Hier 

werden ab kommendem Februar die Glasfasern gesammelt, die 

dann in weiteren Produktionsschritten zu Glaswolle als 

Mineralwollevlies verarbeitet werden. „Mit der fertig gestellten 

Anlage werden wir unser Produktionsvolumen um bis zu 40 

Prozent erhöhen können, um auf die in 2006 erwartete verstärkte 

Nachfrage vorbereitet zu sein,“ so die Werksleiterin. Heute sind in 

Delitzsch rund 270 Mitarbeiter mit der Produktion von Glaswolle 

beschäftigt.  

 

Die URSA Deutschland GmbH bietet als Teil der spanischen 

Uralita-Gruppe Dämmsysteme aus einer Hand. Mit den Kern-

produkten Glaswolle, XPS und Folien für die Dachabdichtung ist 

URSA europaweit die Nr. 3 im Dämmstoffmarkt.  
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